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Weitere Termine 2019:
Nähere Informationen zur Anfahrt unter 
www.ukaachen.de /fuer-patienten/anreise.html
 
Ihr Weg zu uns – 
die Anreise zur Uniklinik RWTH Aachen
Für die Anreise mit dem Auto erfolgt die Anfahrt über die 
Kullenhofstraße. Mit dem Bus erreichen Sie uns mit den Linien 
E, 3A, 3B, 4, 5, 32, 33, 45, 70, 73 und 80 der ASEAG.
Weitere Informationen finden Sie unter www.avv.de.
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Begrüßung 
Prof. Dr. med. Nicole Kuth 
Vorstandsmitglied der Medizinischen Gesellschaft Aachen

Wie kann ich den ersten Herzinfarkt verhindern?
Univ.-Prof. Dr. med. Nikolaus Marx
Direktor der Medizinischen Klinik I,  
Uniklinik RWTH Aachen

Koloskopie:  
Prävention und Therapie des Dickdarmkrebs
Univ.-Prof. Dr. med. Christian Trautwein
Direktor der Medizinischen Klinik I,  
Uniklinik RWTH Aachen

Krebs-Früherkennung – Wo stehen wir?
Univ.-Prof. Dr. med. Christiane Kuhl
Direktorin der Klinik für Diagnostische und  
Interventionelle Radiologie,  
Uniklinik RWTH Aachen

Vorsorge ist ein Begriff, der in vielen Bereichen des Lebens 
von Bedeutung ist. Er umfasst die Maßnahmen, mit denen 
späteren Entwicklungen vorgebeugt werden sollen. In der 
Medizin legt Vorsorge den Schwerpunkt auf die Vorbeu-
gung von gesundheitlichen Problemen. Dabei ist die me-
dizinische Vorsorge kein Universalkonzept. Faktoren wie 
Alter, Geschlecht, Erbgut, Lebensweise und physikalisches 
und soziales Umfeld wirken auf den menschlichen Körper 
und dessen Gesundheit ein und haben somit auch einen 
signifikanten Einfluss auf das Vorgehen bei einer medizini-
schen Vorsorge. So müssen für jeden Patienten individuelle 
Ziele formuliert werden. Richtig eingesetzt, verbessert 
die Vorsorge die allgemeine Gesundheit und senkt die 
Gesundheitskosten.  

Der Fortbildungsabend der Medizinischen Gesellschaft  
Aachen wird in mehreren Vorträgen verschiedene Aspekte 
und Bereiche der Vorsorge aufgreifen und stellt dabei 
übergeordnet die Frage: „Vorsorge – Was ist sinnvoll?“  
Nach einer Begrüßung wird Univ.-Prof. Dr. Nikolaus Marx 
zunächst Präventionsmaßnahmen gegen einen Herzinfarkt 
in den Blick nehmen. Anschließend werden sich Univ.-Prof. 
Dr. Christian Trautwein und Univ.-Prof. Dr. Christiane Kuhl 
in ihren Referaten der Krebsvorsorge widmen. Hierbei wird 
zum einen speziell auf die Prävention und Therapie von 
Dickdarmkrebs eingegangen und danach allgemein die 
Krebs-Früherkennung unter die Lupe genommen.

Zum Abschluss der Veranstaltung bietet die öffentliche  
Podiumsdiskussion unter der Moderation von Sabine  
Rother die Möglichkeit offene Fragen an die Referenten  
zu stellen.

Öffentliche Podiumsdiskussion
Moderation: Sabine Rother

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit möchte ich Sie herzlich zum Fortbildungsabend der 
„Medizinischen Gesellschaft Aachen“ begrüßen. Ziel unserer 
Gesellschaft ist – über die grundsätzliche Förderung und Verbrei-
tung der medizinischen Wissenschaft hinaus – die Intensivierung 
der Zusammenarbeit zwischen den Ärzten und Wissenschaftlern 
der Medizinischen Fakultät, den Krankenhausärzten der Region 
und den niedergelassenen Ärzten. Daneben bemühen wir uns um 
eine Förderung des Austauschs zwischen den Wissenschaftlern der 
Medizinischen Fakultät und den anderen Fakultäten der RWTH.  
Zugleich strebt die Gesellschaft an, mit ihren Aktivitäten die 
medizinische Versorgung der Bevölkerung zu verbessern und 
das Gesundheitsbewusstsein der Allgemeinheit zu fördern. Um 
diese Zwecke zu erreichen, organisiert und unterstützt die 1968 
gegründete Gesellschaft regelmäßige wissenschaftliche Sitzungen, 
(klinische) Demonstrationen und Berichte zu aktuellen Forschungs-
ergebnissen auf dem Gebiet der Medizin. Dabei liegt ein besonde-
res Augenmerk auf der Pflege akademischer Diskussionskultur.
Die Mitgliedschaft steht approbierten Ärzten, Zahnärzten und 
Veterinärärzten, den wissenschaftlichen Mitgliedern der Medizi-
nischen Fakultät der RWTH, aber auch an medizinischen Fragen 
besonders interessierten Vertretern nichtärztlicher Berufe offen. 
Um die wechselseitige Beziehung zwischen Klinik, Praxis und 
Forschung weiter zu verbessern, lobt die Gesellschaft in regelmäßi-
gen Abständen einen Preis für Wissenstransfer aus. Ausgezeichnet 
werden herausragende Arbeiten, die eben diesen Wissenstransfer 
befördern und zugleich einen regionalen Bezug zu Aachen bieten.

Mit kollegialen Grüßen, 
 
 
 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Dr. phil. Dominik Groß


